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Allgemeine Ruder- und Trainingszeiten

A-Herren Rudern nach Verabredung
Damen-Hallentraining montags ab dem 02.11. um 18.15 Uhr

Donnerstag: 16.30 Uhr  Rudern - Kinder, Junioren
Samstag: 10.00 Uhr  Rudern - Kinder, Junioren  
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Celler Ruderverein e.V.

P O S T A NS C H R I F T:
29205 Celle, Postf.1567
BOOTSHAUS
„Zur Ziegeninsel“
Tel. 0 51 41 - 78 44
Fax 0 51 41 - 55 05 65

V O R S I T Z E N D E R: 
Volker Holzberg
Sperberweg 6
29313 Hambühren
Tel. 0 50 84 - 30 91
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Volksbank Celle:

BIC =  VOHADE2HXXX

IBAN =  DE40251900010730705500

@SETNEUUI

BIC = NOLADE21CEL

IBAN = DE58257500010000058826

@SI4HI4NR4VR

Volksbank Celle

BIC = VOHADE2HXXX

IBAN =  DE13251900010730705501

" 4 3 0 : A 8 !  .
Peter Reske
Tel. 05141 / 44449
eMail-Anschrift für  
Texte / Bilder / Anzeigen
peter.reske@achenbach-weine.de
Druck: StröherDruck,Celle

www.cellerruderverein.de eMail: bootshaus@cellerruderverein.de

      Veranstaltungen

17.01.16 11.00 Uhr Neujahrsempfang

29.01.16 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung


�����	� 	-��� BLT @SE4JITNIOIUUI4

01.05.16 11.00 Uhr Anrudern

	���,�	� "WHIT4 KIKI4 HI4 :TIFU

:WT=JTMUVMK KISOE4VI CITE4UVEOVW4KI4 <ITHI4 E3 b@GL<ET=I4 
1TIVVC ;IT?JJI4VOMGLV!
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CRT<RTV
Die letzte Ausgabe unserer Vereinsmitteilungen des Jahres 2015 liegt vor. Viele Infor-
mationen und Begebenheiten zeigen wieder einmal, dass im Celler Ruderverein ein 
reges Vereinsleben herrscht. 
Ziehen wir eine kurze Bilanz für dieses Jahr, so können wir durchaus auf eine erfolg-
reiche Rudersaison zurückblicken. Zwar sind die Statistiken noch nicht ausgewertet, 
aber schon jetzt lässt sich tendenziell sagen, dass wir insgesamt die Kilometerleistungen 
des Vorjahres erreichen werden. Das Wetter lies es bis auf wenige Ausnahmen zu, dass 
unsere Aktiven und unsere Freizeitruderer das ganze Jahr über die Möglichkeit hatten, 
die Aller als Ruderrevier zu nutzen. 
Unseren Mitgliederstand konnten wir mit knapp über 300 halten. 
Erfreulich, entwickelt sich die Kinder- und Jugendabteilung. Mit ein Verdienst der Betreuer, 
Sonja Rumpf, Birgit Scheer-Leineweber und Lena Schielke.
Lobend erwähnen möchte ich in diesem Zusammenhang, dass unsere Kinder und Ju-
LJSI4NHMJS�F<HM�hJNbNL�GJN�IJS�/VGJN;WJNSWA;@JS�IFGJN�>FVJS�
Auf vielen Regatten war der CRV- Nachwuchs in diesem Jahr erfolgreich. 
Mattis Spiller, Robert Leineweber, Jan Zimmermeister, Valentin Koch waren bei vielen 
Wettbewerben siegreich.
Auf den Kinderregatten errangen Stina Röbbecke, Charlotte Meyer und Leander Knoop 
eine Medaille.
Wir freuen uns über Peter Kluge und Patrick Leineweber. Beide sind im Bundeskader 
des Deutschen Ruderverbandes und haben weiterhin gute Chancen im kommenden 
Jahr bei der Olympiade in Brasilien dabei zu sein. Gerade vor ein paar Tagen wurden 
sie vom Bundestrainer in Trainingslager nach Portugal eingeladen.
Mit Julian Leineweber haben wir im Rahmen unseres Bundesfreiwilligen Dienst-Projektes 
seit September eine Nachfolge für Lena Schielke. 
Auch über einen neuen Bootszugang können wir uns freuen. Anlässlich des Anruderns 
wurde der Gig-Vierer „Emmy Strasser“ getauft.
�N;�LVTbJV�0J;JN4NL<SL�KFSI�FR�	-��#JU;JRGJV�INJ�"JLF;;F�i"<IJVS�LJLJS�9VJGWd�W;F;;��
2NJ�JVW;J�INJWJV�/V;�NS�1J44J�<SI��NJIJVWFHMWJS�CGJVMF<U;�<SI�@<L4JNHM�WTLFV�INJ�LVBb;J�
ihrer Art bundesweit.
An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an alle Helfer. Die Veranstaltung zeigte 
auch die gute Zusammenarbeit unserer Celler Rudervereine. 
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Die Angebote an Wanderfahrten wurden auch in diesem Jahr gerne und viel genutzt. 
Dabei lernt man Deutschland einmal aus einer ganz anderen „Perspektive“ kennen und 
erlebt immer wieder neue Eindrücke der vielfältigen Flusslandschaften, der Städte und 
Dörfer entland des Ufers. 
/GJV�F<HM�INJ�5JWJ44NLPJN;�NR�1J44JV�"<IJVZJVJNS�PFR�SNHM;�@<�P<V@��2NJ��N;L4NJIJV�4NJbJS�
es sich nicht nehmen, zu unseren vielen Veranstaltungen zu kommen.
Allen Mitgliedern und Freunden des Celler Rudervereins wünsche ich ein schönes und 
friedvolles Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2016.
Danken möchte ich allen, die das Wirken und die Arbeit des Celler Rudervereins auch 
in diesem Jahr in vieler Hinsicht unterstützt haben.

Ihr und Euer
Volker Holzberg

"W4HI 6IFWTVUVEKI
Folgende Vereinsmitglieder feiern in 2016 einen runden Geburtstag:

-��8FMVJ.� 6<GJV;�!VJ44J!��4WJ�0TUU
85 Jahre: Hans Joachim Mundhenk, Gisela Adam, Eberhard Hensel
80 Jahre: Lothar Hassmann, Klaus Voigt
70 Jahre: Lothar Piehl
60 Jahre: Kristina Schröder, Karla Wendeler, Angelika Hentschel, Gerhard Gurgel, 

Martin Kirschstein, Hubert Prelle jun.

@ILT KIILTVI 4OVIT4� OMIFI :M4HIT W4H "WHITJTIW4HI
�HM�MTKKJ!�#NJ�LJSNJbJS�INJ�CTV>JNMSFHM;W@JN;�<SI�/IZJS;W@JN; 
Das Jahr neigt sich dem Ende und nähert sich den Winterferien.
An dieser Stelle teile ich Ihnen mit,
dass in der Zeit vom:

22.12.2015 - 06.01.2016

PJNS�9NSIJV;VFNSNSL�W;F;;gSIJ; 
Somit wünsche ich Ihnen und Ihren Liebsten eine besinnliche Weihnachtszeit und ein 
KVTMJW�4JW;!�WT>NJ�WJ4GW;ZJVW;ASI4NHM�JNSJS�L<;JS�"<;WHM�NS�IFW�SJ<J�8FMV 

Ich freue mich auf ein schönes Jahr 2016 mit den Aktiven.

�N;�KVJ<SI4NHMJS�5VCbJS!

Julian Leineweber



7

Einladung zur
RTHI4VOMGLI4 �MVKOMIHIT;ITUE33OW4K

5JRAb�<SWJVJV�#F;@<SL�>NVI�INJ�TVIJS;4NHMJ
Mitgliederversammlung ( Jahreshauptversammlung) des Celler Rudervereins e.V. zum

Freitag, dem 29. Januar 2016, 19.30 Uhr
im Bootshaus einberufen.

A0 6 4 @ ! " 3   B   6 .

�	� 0JLVCb<SL�I<VHM�IJS�CTVWN;@JSIJS
  2. Bestätigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
  3. Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstandes
  4. Entgegennahme des Berichtes der Kassenprüfer
  5. Entlastung des Vorstandes
  6. Neuwahl des Vorstandes und der Beisitzer mit gerader Zahl in den §§ 18 und 

23 der Satzung
 Das sind 2016:   2. stellvertr. Vorsitzender

  4. Schriftwart(in)
  6. Ruderwart(in)
  8. Umweltbeauftragte(r)
10. Sprecher(in) der Jugendabteilung

Beisitzer:   2. Hauswart(in)
  4. Wanderruderwart(in)
  6. Festausschuss

  7. Festlegung der Beiträge für das Jahr  2016
  8.  Vorlage des Haushaltsplanes für 2016
��-���/S;VALJ
10.  Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vor der Versammlung 
beim Vorstand eingehen (§ 13, Abs. 4, Satz 1).
2NJWJ�4VNW;�LN4;�SNHM;�KCV�/S;VALJ�LJRAb�a�	�!�/GW����#F;@�
�
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4M4I TW4HW3 ;ITU?L4OMGLI �ITFUVTIKEVVE
Es hätte gar keiner versöhnlichen Bedingungen bedurft, als am 03. Oktober unsere 
„reguläre“ Sprintregatta in unmittelbarer Nachfolge zur „Rudern gegen Krebs“-Regatta 
folgte. Zwar hatten zahlreiche sonst gewohnte Regattagäste aus den östlichen Bundes-
ländern aufgrund des Endes der Buga und damit verbundener Aktivitäten für die 58. 
Celler Ruderregatta leider abgesagt, aber es gab erfreulicher Weise auch neue Vereine 
F<K�IJR�DFWWJV ��NHM;�@<4J;@;�GJINSL;�I<VHM�INJ�"JLF;;F�i"<IJVS�LJLJS�9VJGWd�PTSS;JS�
NS�INJWJR�8FMV�RJMVJVJ�4NVRJSRFSSWHMFK;JS�IFW�JVW;J��F4�GJLVCb;�>JVIJS 
In Zahlen wagten sich 731 Ruderer und Ruderinnen in 142 Rennen mit 362 gemeldeten 
0TT;JS�F<K�INJ�/44JV �BSI�IFW�GJN�JNSJR�DJ;;JV!�>J4HMJW�GJWWJV�LFV�SNHM;�MA;;J�WJNS�
PBSSJS �2JV��JGJ4�FR��TVLJS�>FV�g?�ZJVWHM><SIJS�<SI�FG�IFSS�MF;;J�S<V�STHM�INJ�
#TSSJ�IFW�#FLJS�JNSKFHM�;VF<RMFK; ��FHMIJR�IJV�/<KGF<�FR�CTV;FL�WHMTS�>NJ�FR�
Schnürchen verlief, stand im Morgengrauen bereits die Küchencrew bereit, um die 
Frühaufsteher mit Kaffee und belegten Brötchen zu empfangen.
Als Neuerung gab es diesmal auch einen sehr schönen Weinstand mit dem von Achen-
bachs zur Verfügung gestellten Oldtimer; gerade zum Ende entwickelte dieser offenbar 
JNSJ�LJVFIJ@<�RFLNWHMJ�/S@NJM<SLWPVFK; 
Die Rennen selbst liefen bis auf wenige Einsätze der DLRG, der an dieser Stelle 
ausdrücklich gedankt sein soll, reibungslos und die Rettungseinsätze der DLRG bei 
gekenterten Booten waren harmlos.
Ein echter Höhepunkt wurde der Xental-Achtercup, zu dem drei Boote angemeldet waren. 
Neben dem Achter der Billunger eine Renngemeinschaft des Vegesacker Rudervereins, 
der Jacobs Unversity Bremen, des Berliner Ruder-Clubs und des Norder Ruderclubs 
WT>NJ�<SWJV�JNLJSJV�/HM;JV!�NS�IJR�<�F��!J;JV�94<LJ�WFb��8JIJV�/HM;JV�WT44;J�RBL4NHMW;�
jede Bahn einmal gerudert und derjenige Achter mit den meisten Siegen letztlich der 
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Suchen Sie  

eine Bank, die 

große Worte 

macht? Oder  

eine, die Klartext 

spricht?

Welche Werte zählen für Sie?

Finden Sie es gemeinsam mit uns heraus:
www.hannoversche-volksbank.de/werte
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Gesamtsieger sein. Es waren wirklich spannende Rennen, die durch einen Fahrfehler 
eines Achters nach Abstimmung mit den beiden weiteren Achtern noch um ein weiteres 
Rennen erweitert wurden, bis das Ergebnis stand: Platz 1 für die Renngemeinschaft 
<SI�KCV�IJS�1"C�IJS�@>JN;JS�!4F;@ 
Beim traditionellen Einlagerennen im Kanadier zwischen Stadt und Landkreis wurde die-
ses Jahr ein Schieriboot mitgegeben, um zu verhindern, dass wie in den letzten Jahren 
z.T. Bahnen geschnitten oder verkürzt werden. Letztlich siegte das Boot der Stadt und 
konnte sich danach an der gestifteten Torte der Bäckerei Pippel genüsslich sättigen.
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Zum Ende der Regatta sorgte der Stadtachter um den Ehrenpreis der Stadt Celle für 
einen weiteren Höhepunkt. Hier traten nun wieder die Billunger, eine Renngemeinschaft 
des Vegesacker Rudervereins und der Jacobs University Bremen und unser Achter an. 
Dieses Rennen war letztlich so spannend und ausgeglichen, das es ein totes Rennen 
zwischen der Renngemeinschaft und dem CRV gab. Die Ruderer waren so platt, dass 
auf ein Entscheidungsrennen verzichtet und ganz versöhnlich der erste Platz geteilt 
><VIJ �3NS�WHMBSJW�"JSSJSIJ�IJV�
,��"JLF;;F 
Dank aller Helfer auch von der DLRG, dem Wassersportclub Unteraller und dem Wasa-
Lauf-Team gelang auch das Abbauen problemlos und mündete zu späterer Stunde noch 
NS�JNSJR�LVBbJVJS�!N@@F�3WWJSc
CNJ4JS�2FSP�F44JS�NS�IJV�9CHMJ!�FR�5VN44!�IJS�AMJPJS!�FR�#;FV;�<SI�<SI�<SI �3W�MF;�
offenkundig unseren Gästen sehr gut gefallen-und das klappt nur, wenn alle Hand in 
6FSI�FVGJN;JS 
Bis zur Herbstregatta 2016 am 01. Oktober 2016
Ulf Kerstan.
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�RRTVRWT 3MV HIT 1ETNI
!UVITLRO=�@GLET3FIGN� HI4 
�� W4H 

� !NVRFIT 
�	


Eine Moortour die ist lustig, eine Moortour die ist schön, denn da kann man Celler-Rudrer 
auf der Hamme rudern sehn. 
Ein tolles Oktober-Wochenende hat Scheere organisiert. Zehn Celler Ruderer, Mehle, 
Scheere, Ralf, Ulf, Hans, Andreas, Lutz, Hans-Dieter, Volker und Hansi starteten am 
Samstagmorgen um 8:00 Uhr in Richtung Bremen-Vegesack, denn in Lesum hinter der 
Kirche wartete auf einem Bauernhof bereits die Barke „Neptun“ auf uns. Neben der 
9VJNWW;VFbJ�-!�HF��
����J;JV�ZTV�IJR�"<IJVZJVJNS� W;JVMT4@�#HMFVRGJHP�J�C��4NJbJS�
wir die Barke an der Slipanlage in den Graben gleiten. Vier Männer stakten die Barke 
dann bis zur Hamme an den Steg des Rudervereins. 
Bei den gastfreundlichen Ruderkameraden konnten wir uns im Vereinsheim mit Bröt-
chen und frischer Schlachtewurst ordentlich stärken, bevor wir uns auf die Fahrt über 
die Hamme begaben.
Die Hamme ist ein „rei-
bJSIJV� #;VTRd!HF�� ,�� HR�
tief und einem Gefälle von 
�!c�� #NJ� JS;>AWWJV;� IFW�
Teufelsmoor zwischen 
Worpswede und Oster-
holz-Scharmbeck, und so 
sieht sie auch aus, braune 
Brühe. Je nachdem wie 
man rechnet ist sie 25 oder 
48 Kilometer lang. Sie be-
ginnt, eigentlich, wo der 
Hamme-Oste-Kanal (Koll-
beck) und der Giehler Bach 
sich vereinen, und endet 
bei Ritterhude, wo sie sich 
hinter dem Hochwasser-
sperrwerk mit der Wümme 
vereint und zur Lesum wird. 

Die Fahrt ging durch zwei 
Schleusen, was uns Dank 
„Schleuser“ Hans Moser 
nicht lange aufhielt. Die 
Pausen mit der Schee-
re-Spezial-Glühweinmi-
schung waren, schon we-
gen der kühlen Witterung 
eine wi l lkommene Ab-
wechslung. Bei Kilometer 
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3,5 hatten wir das Gasthaus Dierks in Viehspecken erreicht. Nach unserem reichhaltigen 
Mahl, mit Wildschwein, Hirsch, Rot- und Rosenkohl wahren wir ein wenig träge, doch 
zum Glück hatte Volker ja sein Akkordeon dabei, so wurde es bei lustigem Gesang ein 
schöner Tagesabschluss. 

 Am nächsten Morgen, nach einem Klasse Frühstück, mit allem Drum und Dran traten wir 
bei kühlen Temperaturen die Rückfahrt an. Doch es dauerte nur wenige Minuten bis die 
#TSSJ�MJVF<WPFR�<SI�<SW�GNW�@<R�#HM4<WW�IJV�4FMV;�GJL4JN;J;J��#T�RFHM;�"<IJVS�#UFb��
Auf Höhe des Hammehafen kamen uns drei Fünfer Gig des RV-Osterholz-Scharmbeck 
RN;�IJR�5V<b�i6F44T�#HMJJVJ!�>NJ�LJM;fWd�JS;LJLJS!�GNW�@<R�CJVJNSWLJ4ASIJ�MF;;JS�WNJ�
uns lange wieder eingeholt, eine Barke ist doch ein wenig träge. 
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Nach zweimal 17 km rudern und zweimal 0,5 km rudern/staken konnte wir die Barke 
unversehrt wieder auf den Trailer ziehen. Alles war gut gegangen, doch eines hatten wir 
in unserem Eifer fast vergessen. Die Persenning war schon verzurrt als plötzlich noch die 
schweren Spanngurte auftauchten, die die Barke verzurren. Puh, noch mal Glück gehabt. 

�/<K�LNSL�JW�CGJV�:JW<R!�INJ�0FVPJ�FGLJGJS!�JNS�5V<UUJSKT;T�@<R�/GWHMNJI�WHMNJbJS!�
noch mal winken, und mit der Fähre Lemwerder- Vegesack über die Weser in den Gasthof 
„Zur Ochtumbrücke“. Hier warteten schon Knipp, Matjes, Sülze und Bratkartoffeln „satt“ 
auf uns. Eine gute Stunde später dann ging es zurück Richtung Heimat. Ein gelungenes 
Wochenende mit zufriedenen Gesichtern. 
Wir danken den aktiven Organisatoren, und freuen uns schon auf die nächste Fahrt. 
Hansi

6TRAIU "IM4I3EGLI4
Am Samstag, den 21. November trafen sich Jung und Alt und auch die dazwischen zum 
MJVGW;4NHMJS�5VTbU<;@�V<SI�<R�<SI�NR�0TT;WMF<W��3W�><VIJS�GJN�4JNHM;JR��NJWJ4VJLJS�
INJ�/<bJSFS4FLJS� ZTS�IJV� MJVGW;4NHMJS�04A;;JVS�GJKVJN;!� IFW�2FHM�LJVJNSNL;� <SI�INJ�
Ziegeninsel vom Unrat bereit. Die Bootshalle wurde aufgeräumt und geputzt, ebeso ein 
Teil der Boote. Auch der Ergoboden und der Kraftraum, die Aufenthaltsräume und die 
Küche wurden geputzt.
E<R�/GWHM4<WW�><VIJS�INJ�hJNWWNLJS�6J4KJV�ZTS�6FSW�2NJ;JV�9T44JV�<SI�#HMJJVJ�RN;�
frisch Gegrilltem gestärkt.
Wie schon beim Frühjahrsputz war die Beteiligung mit insgesamt 36 Personen, davon 
>NJIJV�ZNJ4J�8<LJSI4NHMJ�JVKVJ<4NHM�MTHM 
PR
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0FTWHIT4 
�	
 HIU 2IOOIT "WHIT;ITIM4U 
Der Wind peitschte, der Regen prasselte – alles andere als ein optimales Ruderwetter. 
AVT;@�INJWJV�>NIVNLJS�BRW;ASIJ�4NJbJS�JW�WNHM�INJ�ZNJV�"<IJVJV�B4K�9JVW;FS!�#;JUMFS�
Bultmann, Andreas Dorn und Marco Neidhart sowie die zwei Einer-Ruderer Lothar Piehl 
und Hans Moser nicht nehmen gegen 10 Uhr die Skulls in die Dollen zu spannen und Aller 
aufwärts aufzubrechen. Am Äquator wurde einstimmig beschlossen bis zum zweiten Zaun 
alle Reserven zu aktivieren, um gegen die Naturgewalten in Form von starkem Wellen-
gang und ausgewachsenen Windböen anzukämpfen. Einige unerschrockene Enten und 
Schwäne taten es gleich und schwammen unbeeindruckt auf und ab. Am zweiten Zaun 
angekommen schien sich das Wetter für einen Moment gebessert zu haben. Mit die-
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ser Euphorie ging 
es dann wieder in 
Richtung Ziegenin-
sel. Kaum tauch-
ten die Ruder nach 
einigen Schlägen 
wieder ins Was-
ser, brachen die 
Wolken auf und 
regneten sich über 
der Mannschaft ab. 
Petrus schien an 
diesem Tage eine 
andere Mission zu 
haben, als den Ru-
derern ein schönes 

Wetter zu bescheren. Nichtsdestotrotz wurde gebissen und der Schlag erhöht. Die ersten 
Wellen schlugen ins Boot und selbst die regenfesteste Kleidung wurde spätestens jetzt 
obsolet. Unter Einsatz aller Kräfte gelang man völlig durchnässt und mit einigen Litern 
Wasser im Boot, aber voller Stolz auf die erbrachte Leistung, wieder am Steg. Nach dem 
obligatorischen Reinigen des Materials, genoss man auch schnell die revitalisierende 
2<WHMJ��2JV�6BMJU<SP;�IJW�AFLJW�KFSI�FGJV�FSWHM4NJbJSI�NS�4TVR�IJW�F44OAMV4NHMJS�5VCS-
kohlessens statt. Zahlreiche Vereinsmitglieder nebst Ehepartnern fanden den Weg in un-
ser Ruderhaus. Zu erwähnen bleibt hier auch die Überbringung von Geburtstagwünschen 
an die altgedienten Vereinsmitglieder und Jubilare Herta Mundhenk und Ulrich Satorius. 
Als diese Protokollarien ihren Dienst getan haben, begab man sich vom Hunger getrieben 
an die Verkostung des hervorragend zubereitenden Grünkohls, der Bregenwurst und der 
Kartoffeln. Die Vegetarier begnügten sich mit Kartoffeln, Senf und Gürkchen. Zu einem 
guten Essen, ge-
hört auch ein pas-
sender Geist. Ob 
Vodka, Ratzeputz, 
Korn oder Williams 
Christbirne – jeder 
fand etwas um das 
Mahl zu krönen. 
Den Abschluss der 
lukullischen Ge-
nüsse bildet das 
stark frequentierte 
Dessertbuffet mit 
@FM4VJNHMJS�WCbJS�
Köst l i chke i ten . 
D e n  A u s k l a n g 
fand der Tag nach 
vielen guten Ge-

Seite 16 CRV 4/2015
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sprächen sowie einigen Flaschen Bier und Wasser. Es bleibt festzuhalten, dass eine 
WT�WHMBSJ�AVFIN;NTS�F<HM�NS�E<P<SK;�>JN;JV�LJUhJL;�>JVIJS�WT44������

Marco Neidhart

BOTMGL @EVRTMWU B ,� 9ELTI
/4W��N;L4NJI��V��--		�;VF;�B4VNHM�#F;TVN<W����OAMVNL�IJR�"<IJV-
verein bei und ist seitdem ein unverzichtbares Mitglied unserer 
Seniorentruppe.
Ob auf der Aller oder auf div. Wanderfahrten: Ulrich ist fast 
NRRJV�IFGJN 
Bis ins Rentenalter führte Ulrich eine Druckerei in Hambühren 
und wohnte zuletzt in einem Haus in der Rhegiusstrasse. Vor 
einigen Jahren verkaufte er das Haus und lebt seitdem in einer 
Eigentumswohnung.
Heute ist er froh über diesen Schritt, da Haus und Garten doch 
recht viel Arbeit machen.
#TSW;�MA;;J�B4VNHM�F<HM�SNHM;�WT�MA<gL�RN;�<SW�V<IJVS�PBSSJS �/<HM�>CVIJ�RFS�B4VNHM�
nicht zu sonstigen Veranstaltungen öfter im Bootshaus antreffen.
04JNG�>JN;JVMNS�WT� KVBM4NHM�<SI� VJLJ!�F<K�IFb�2<�<SW�STHM� VJHM;� 4FSLJ�GJNR�"<IJVS�
dGJMN4hNHMe�GNW;�

Roland

3E3I4<IML4EGLVUJIMIT
/R��FHMRN;;FL�ZTV�IJR�	�/IZJS;�KFSIJS�WNHM�	-�4VF<JS�NR�0TT;WMF<W�JNS!�<R�WNHM�
auf die kommende Advents- und Weihnachtszeit einzustimmen. Die Tafel war festlich 
LJIJHP;� <SI� F<K� IJR� 0<KKJ;� KFSIJS� WNHM� � ZNJ4J� MJV@MFK;J� <SI� WCbJ� 9BW;4NHMPJN;JS��
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Fachwerk
Altbausanierung

Dachstühle
Dacheindeckung
Umbau/Ausbau

Innenausbau
Mauerwerk

Telefon 05141.9095610 www.holzwerk-celle.de   
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Gisela Scheerschmidt hatte ein kleines musikalisches 
Programm zusammengestellt, es wurde gesungen und 
Geschichten vorgelesen. Aber natürlich kam auch das 
Klönen miteinander nicht zu kurz, und so verging der 
Nachmittag wie im Fluge. 

Elke Kamphausen

 MNROEWUTWHIT4
A m  S a m s t a g , 
5.12.15 fanden 
sich 12 ruderfreu-
dige Nikoläuse 
am Bootshaus ein, 
und der Achter und 
ein Dreier fuhren 
auf unserer Haus-
strecke. Alle Ru-
derer hatten ihre 
N iko lausmütze 
auf und zum Teil 
wurde unterwegs 
auch kräftig ge-
sungen. Wieder 
am Bootshaus an-
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LJPTRRJS�><VIJS�WNJ�RN;�JNSJR�54FW�MJNbJR�54CM>JNS�
JRUKFSLJS��/SWHM4NJbJSI� LNSL� JW� @<R� LJRC;4NHMJS�AJN4�
über. Im Bootshaus gab es Kaffee, Tee und Kuchen und 
natürlich auch noch Glühwein und gegrillte Würstchen.

Elke Kamphausen
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Mittelweser-Tiefbau GmbH & Co. KG

OT Nordholz, 27333 Warpe
Telefon 05022 / 9800-0
Telefax 05022 / 500
Email    mtg_warpe@t-online.de

Unsere Tätigkeitsfelder:
- Erd- und Kulturbau
- Deichbau
- Wasserbau
- Kanalisation + Straßenbau
- Rohrleitungs- und Wasserleitungsbau
- Flächen- und Spezial-Drainage
- Horizontale Grundwasserabsenkung
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>FITKEFI HIT @SI4HI4UGLIGNU b"WHIT4 KIKI4 :TIFUC
Am 08.12. fand im Neuen Rathaus in Anwesenheit unseres Oberbürgermeisters
Mende und den Vertretern des Onkologischen Forums sowie der Presse die
Übergabe der Erlöse aus der Regatta „Rudern gegen Krebs“ statt. Die
Spendenschecks wurden dabei durch Herrn Stefan Grünewald-Fischer überreicht.
Für das Onkologische Forum wurden EUR 21.500,00 errudert und für die drei
Celler Ruderverein wurden insgesamt EUR 3.033,00 erreicht. Neben dem Anklang
in der Gesellschaft sich auch noch ein weiterer schöner Erfolg dieser
Regatta.
Bleibt zu hoffen und abzuwarten, ob wir 2016 noch mehr Leute erreichen
können-Scheere setzt dabei die „Schmerz-“, d.h. genauer die Belastungsgrenze
KCV�<SWJVJ�"JLF;;FW;VJHPJ�GJN�	����FSSWHMFK;JS�FS �/4WT�TVIJS;4NHM�INJ
DJVGJ;VTRRJ4�VCMVJS 

Auf dem Foto von links nach rechts: Stefan Grünewald-Fischer, Stiftung;
Scheere, CRV; Dr. Albrecht Schmidt-Thrun, Ernestinum-Hölty; Florian Hupka,
Billung; Ulf Kerstan, CRV

Ulf Kerstan
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Fleischerei &

Party-Service

Fleischerei Zimmermann GmbH | Vogelberg 5 | 29227 Celle
Telefon 05141/9591-0 | www.fl eischerei-zimmermann.de
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WEINE UND MEHR

05141

44449G
E

Ö
F

F
N

E
T
:

FR. 14.00 - 19.00 UHR

Sa. 09.00 - 14.00 UHR
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Sonntag - Freitag 11.30- 14.30 Uhr, 17.30 - 23.00 Uhr
Samstags 17.00 - 23.00 Uhr
Montags Ganztägig Ruhetag
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Sparkassen-Finanzgruppe

Zu Hause sein, das ist das Gefühl von Geborgenheit und Sicherheit. Von einer Umgebung, in der man sich hei-

misch fühlt, und von Menschen, die einem nahe sind. Dies ist auch der Schlüssel zu einem sehr persönlichen, 

vertrauensvollen Miteinander bei allen Ihren finanziellen Wünschen und Vorhaben. Egal, wo Sie sich zu Hause 

fühlen, wir sind immer in Ihrer Nähe und freuen uns, Sie im persönlichen Gespräch beraten zu dürfen. www.

Sparkasse-Celle.de Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Der Schlüssel zu vertrauensvoller Beratung.


